Augen wie Sterne
Text: Anita vom Dahl


Komp.: Georg Galts

Ich vergesse nie den Tag, als ich dich erstmals sah.

Dein Blick schoss mitten in mein Herz, ein Wunder wurde war.

Die Pfeile Amors zielten gut, es war um mich gescheh´n !

Bis dahin hatte ich noch nie was schöneres geseh´n !


Augen wie Sterne können nicht lügen,


sprechen von Liebe, nicht von betrügen.


Dringen ins Herz und es wird mir klar,


sie sprechen von Liebe, ehrlich und war !
Ein Traum wird unser Leben sein, ganz einfach hell und klar.

Nur lass mich niemals mehr allein, dann wird der Traum auch war !

Komm küss mir meine Sorgen fort, und flüstere mir zu,

du bist für mich das größte Glück, nur du allein, nur du !


Augen wie Sterne können nicht lügen,


sprechen von Liebe, nicht von betrügen.


Dringen ins Herz und es wird mir klar,


sie sprechen von Liebe, ehrlich und war !


Dringen ins Herz und es wird mir klar,


sie sprechen von Liebe, ehrlich und war !

